
„Siehst du Gott nicht?
An jeder sti�en Que�e, unter jedem blühenden Baum 

begegnet er mir in der Wärme seiner Liebe.“

Johann Wolfgang von Goethe

Juni/Juli 2023

https://gutezitate.com/autor/johann-wolfgang-von-goethe


Wir brauchen mehr Menschen wie Johannes …!

Wer war dieser Johannes, dessen Fest wir am 24. Juni feiern? Johannes ist ein
Mensch  des  alten  und  des  neuen  Testamentes  –  sozusagen  ein
„Brückenbauer“ zwischen den Zeiten vor und nach der Geburt Jesu, mit der
eine neue Zeitrechnung begann.

Johannes ist noch in alten Vorstellungen „gefangen“ … und weist doch schon
ganz  klar  auf  den hin,  mit  dem alles  in  einzigartiger  Weise  neu beginnen
wird  ...  deshalb  wird  Johannes  auch  manchmal  von  Künstlern  mit  einem
überdimensional großen Zeige昀椀nger dargestellt.

Auch heute werden Menschen gebraucht,  die  sich für  die  Botschaft  dieses
Jesus von Nazareth „be-geistern“, die sich – wie Johannes – selbstlos „für die
Sache Gottes“ einsetzen!

„Wes Geistes Kind seid ihr, sind eure Gedanken, eure Werke …?!“ – so heißt es
in einem Liedtext … Auch heute stellt sich diese Frage an uns Christen und
Christinnen. 

„Gib uns ein weites Herz für alle Menschen und o昀昀ene Augen für die Schönheit
dieser  Welt  …!“  -so  lautete  der  Refrain  des  Mottoliedes  der  diesjährigen
Kommunionvorbereitung – eine gute „Zusammenfassung“ dessen, wie Gottes
Geist in uns wirkt.

Denn nicht wir sind die „Heilsbringer“… nicht wir haben die Wahrheit „für uns
gepachtet“… wir sind nur – wie Johannes – diejenigen, die auf den Messias und
seine Botschaft hinweisen. Er aber ist „der Weg, die Wahrheit und das Leben“
– so die Bibel.

Die  Strukturen der  Kirche  haben sich  im Verlauf  der  Geschichte  schon oft
geändert – wir leben als Christen in der Welt – und nicht außerhalb … aber der
Kern der Botschaft Jesu bleibt unverändert … .
D.h.,  gerade  in  Zeiten  des  Umbruchs  sollten  wir  nicht  an  Äußerlichkeiten
hängen  bleiben,  sondern  uns  immer  wieder  auf  den  beziehen,  der  der
Ursprung unserer Kirche ist – das Ur-Sakrament: Jesus Christus. 
D.h., die Frage lautet dann: Was hätte Jesus in dieser Situation gewollt … wie
hätte er gehandelt …?! 

Ursula Kutsch, Gemeindereferentin
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

P昀椀ngsten

Samstag 27.05. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 28.05. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe
P昀椀ngstsonntag 11:00h St. Antonius Wortgottesfeier
Montag 29.05. 11:00h St. Antonius Hl. Messe für die GdG
P昀椀ngstmontag

Donnerst. 01.06. 06:00h  St. Antonius Auszugsmesse Trierpilger
10:00h St. Antonius Stilles Gebet
11:00h St. Antonius Marktandacht: Heimat

Freitag 02.06. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier

Dreifaltigkeitssonntag

Samstag 03.06. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 04.06. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
10:30h St. Antonius ökumenischer Gottesdienst
12:00h St. Antonius Taufe
14:30h St. Antonius Rückkehr der Trierpilger

Mittwoch 07.06. 18:30h Pfarrhaus St. A. Bibelkreis
Fronleichnam
Donnerst. 08.06. 10:00h Herz Jesu Fronleichnamsfeier
Freitag 09.06. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

10. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 10.06. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 11.06. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe
11:00h St. Antonius Wortgottesfeier 

Dienstag 13.06. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht 
Donnerst. 15.06. 08:15h Ev. Kirche W'berg Schulgd. GGS Beckrath 1. KL.

08:45h Ev. Kirche W'berg Schulgd. GGS Beckrath 2. KL.
09:15h Ev. Kirche W'berg Schulgd. GGS Beckrath 3. KL.
10:00h St. Antonius Stilles Gebet
11:00h St. Antonius Marktandacht: Gerechtigkeit

Freitag 16.06. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe

11. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 17.06. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 18.06. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Hl. Messe
12:15h St. Mariä Himmelf. Taufe

Dienstag 20.06. 08:30h St. Antonius Entlassgottesd. GGS Wickrath
Mittwoch 21.06. 17:30h Ev. Kirche W'berg Entlassgottesd. GGS Beckrath
Donnerst. 22.06. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

11:00h St. Antonius Marktandacht: Glück
Freitag 23.06. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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Am 22. Juni  ehrt  die Kirche
die  englischen  Märtyrer
John  Fisher (1469–1535)
und Thomas Morus (1478–
1535).  Fisher  war  Professor
in  Cambridge.  Er  starb als
Hochverräter 
Thomas  Morus,  Familienva-
ter, Parlamentarier und Lord-
kanzler. Er stellte sich gegen
den König und das ihm höri-
ge  Parlament,  verweigerte
den  Eid  auf  den  König  als
Haupt  der  Kirche  und
musste dafür sterben.  



GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 24.06. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 25.06. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Hl. Messe, Jubiläum Pfr. Röring

Dienstag 27.06. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht 
Donnerst. 29.06. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

11:00h St. Antonius Marktandacht: Frieden
Freitag 30.06. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe

13. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 01.07. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 02.07. 09:00h Herz Jesu Hl. Messe zum Schützenfest
10:30h Buchholz Sommerkirche (siehe Seite 14)

Donnerst. 06.07. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 07.07. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier

14. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 08.07. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 09.07. 10:30h Herz Jesu (Pfarrg.) Sommerkirche (siehe Seite 14)

Dienstag 11.07. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht
Donnerst. 13.07. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 14.07. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier
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Nicht  selten  wird  am  Fest  der  Apostel
Petrus  und  Paulus  am 29.  Juni auf  das
Gegensätzliche der beiden hingewiesen. Was
als  gegensätzlich  begri昀昀en  werden  kann,
kann man auch als ergänzend beschreiben:
Aufgabenteilung  wie  auf  dem  Apostelkonzil
48 nach Christus  vereinbart:  Paulus  widmet
sich der Heidenmission, Petrus verkündet den
Glauben vorwiegend unter den Juden.
Die Kirche braucht bis heute beides: Tradition
und Aufbruch. Das Bewahrende und den Mut
zu neuen Wegen. 



GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

15. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 15.07. 14:00h Herz Jesu Taufe
17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 16.07. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
10:30h Wanlo/Schule Sommerkirche (siehe Seite 14)

Donnerst. 20.07. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 21.07. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier

16. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 22.07. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 23.07. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe
10:30h Beckrath Sommerkirche (siehe Seite 14)

Dienstag 25.07. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht
Donnerst. 27.07. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 28.07. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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Ihr Namenstag ruft Ostern in uns wach, wir feiern
am  22.  Juli  Maria  Magdalena.  Nach  dem
Lukasevangelium gehört sie seit ihrer Heilung von
einer  dämonischen  Besessenheit  zu  Jesu
Jüngerkreis, mit anderen Frauen „hielt sie ihm den
Rücken frei“ für seinen Dienst, ging mit ihm nach
Jerusalem und war auch unter dem Kreuz noch da.
Dem Johannesevangelium zufolge zeigte sich der
Auferstandene  ihr  zuerst  und  „begabte“  sie  zur
„Apostelin der Apostel“.



GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

17. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 29.07. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 30.07. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h Schlosspark Sommerkirche (siehe Seite 14)

Mittwoch 02.08. 18:30h Pfarrhaus St. A. Bibelkreis
Donnerst. 03.08. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 04.08. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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Aus unserer Pfarre verstarben:

Ingrid Wirtz verstorben am 06.03. im Alter von 73 Jahren
Jürgen Gormanns verstorben am 08.03. im Alter von 75 Jahren
Wilma Knorr verstorben am 09.03. im Alter von 85 Jahren
Peter Holl verstorben am 17.03. im Alter von 88 Jahren
Erika Kellermann verstorben am 20.03. im Alter von 86 Jahren
Oswald Abels verstorben am 21.03. im Alter von 91 Jahren
Hildegard Bufe verstorben am 23.03. im Alter von 80 Jahren
Karl Madeja verstorben am 24.03. im Alter von 81 Jahren
Georg Gerhards verstorben am 24.03. im Alter von 60 Jahren
Paul Jansen verstorben am 28.03. im Alter von 81 Jahren
Marlies Heinen verstorben am 28.03. im Alter von 87 Jahren
Marlies Wol昀昀 verstorben am 30.03. im Alter von 89 Jahren
Margarete Therhorst verstorben am 22.04. im Alter von 93 Jahren
Angela Schmidt verstorben am 23.04. im Alter von 79 Jahren
Maria Winden verstorben am 26.04. im Alter von 90 Jahren
Gertrud Brender verstorben am 27.04. im alter von 87 Jahren

Taufen im Juni: Liano Babacz, Bella, Finnley und Mina Felske,
Klara Schäfer, Thilo Schofenberg, Elias Soetaerts, 
Malu Waßen.

 

Ö昀昀nungszeiten unserer Kirchen:

St. Antonius: Donnerstags von 10 bis 11 Uhr
Mariä Himmelfahrt: Mittwochs von 10 bis 18 Uhr

Kollektenankündigungen: April und Mai

03.06. / 04.06.2023 Kollekte für die Pfarrjugendseelsorge

10.06. / 11.06.2023 Kollekte für unsere Kirchen

01.07. / 02.07.2023 Kollekte für unsere Kirche und Opferstockkollekte für
die besonderen Anliegen des Hl. Vaters
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DANKE!
Am 30. März 2023 hat Frau Gertrud Weber ihr letztes
Rosenkranzgebet  geleitet.  Der  Vorsitzende  des
Pfarreirates,  Herr  Christoph  Tenberken,  überreichte
ihr aus diesem Anlass einen Blumenstrauß als Dank
der  Gemeinde  für  die  Jahrzehnte,  in  denen  Frau
Weber ehrenamtlich tätig war.
Erstkommunionvorbereitung,  Sternsingeraktion,
Andachten im Altenheim, Unterstützung des Sozialen
Dienstes  im  Altenheim,  Rosenkranzandachten,
Austragen  von  Pfarrbriefen,  Familienkreis  sind  nur
einige Aufgaben, in denen sich Frau Weber engagiert
hat.  Nun  hat  sie  sich  altersbedingt  zurückgezogen

aus der ehrenamtlichen Tätigkeit. Wir sagen ihr an dieser Stelle noch einmal
ganz  herzlichen  Dank  für  ihren  vielfältigen  Einsatz  in  den  vergangenen
Jahrzehnten  in  der  Gemeinde  St.  Antonius.  Sie  hat  damit  ein  Zeugnis
christlichen Lebens gegeben. Wir wünschen ihr noch viele gute Jahre an der
Seite ihres Mannes und Freude an den Enkelkindern.  
Michael Röring, Pfarrer

Abschied von Sean Smyth 

Am  30.04.2023  beendet  Sean  Smyth  seinen  Dienst  als  Organist  in  der
Gemeinde  Herz  Jesu  Wickrathhahn.  Über  40  Jahre  hat  er  dort  zuverlässig
seinen  Dienst  ausgeübt.  Nun  hört  er  altersbedingt  auf.  Für  seine  treuen
Dienste sagen wir ihm einen ganz herzlichen Dank.

Fronleichnam 2023
In diesem Jahr wird die Fronleichnamsfeier der Pfarre St. Matthias am 8. Juni
2023 in der Gemeinde Herz Jesu in Wickrathhahn statt昀椀nden. Herzliche Einla-
dung an die Kommunionkinder in ihrer Festkleidung mit ihren Eltern die Feier-
lichkeiten zu bereichern.

Um 10 Uhr beginnt in Herz Jesu Wickrathhahn die Eucharistiefeier. Bei schö-
nem Wetter im Pfarrgarten. Der anschließende Prozessionsweg führt uns bis
zum Friedhof, wo eine erste Station ist. Im Anschluss geht es weiter in die
Priorstraße, wo die zweite Station vor Haus-Nr. 39 zur weiteren Besinnung ein-
lädt. Zur dritten Station 昀椀nden wir uns an der Voigtsstraße 2 ein. Zum liturgi-
schen  Abschluss  gehen  wir  zurück  zum Pfarrgarten,  wo  der  sakramentale
Segen gespendet wird.
Auf  dem Weg  werden  an  den  Stationen  auch  Getränke  bereitgestellt.  Die
Wickrathhahner  Bruderschaften  laden  mit  Getränken  und  Speisen  zum
anschließenden Verweilen ein.
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Update: Pastorale Räume, Kirchenumbau und Leitungsgremium

Bei der Pfarrversammlung am 5. März wurden von Pfarreirat und Kirchenvor-
stand die aktuellen Entwicklungen vorgestellt. Nach der ersten Versammlung
im September  2022,  in  der  besonders  die  Herausforderungen  thematisiert
wurden, sollten nun die ersten Lösungsansätze aufgezeigt werden.

Zukünftig tagen Kirchenvorstand und Pfarreirat, soweit möglich, gemeinschaft-
lich. Auf diese Weise können Informationen einheitlich verteilt und Entschei-
dungen schneller gefällt werden. Beide Gremien sind auf dem gleichen Stand
der Dinge und können so auch einheitlich Auskunft erteilen.

Aus dem Synodalprozess des Bistums Aachen kommt die Neuorganisation der
Gemeinden in sogenannte  Pastorale Räume. Im Februar wurde ein zentraler
Vorschlag für die Neuorganisation in Mönchengladbach vorgestellt. Die Stadt
soll in fünf solcher Räume eingeteilt werden (Korschenbroich und Jüchen, die
kirchenorganisatorisch  zu  Mönchengladbach  gehören,  bilden  jeweils  einen
eigenen Raum). Ausdrücklich wurde dieser Vorschlag als Diskussionsgrundlage
vorgestellt. Für uns sieht der Vorschlag vor, dass wir zukünftig von Odenkir-
chen getrennt und dafür mit St. Helena Rheindahlen, St. Rochus Broich-Peel
und  der  GdG  Rheydt-West  (Hockstein,  Pongs)  einen  gemeinsamen  Raum
gründen. Seit Februar laufen nun auf ehrenamtlicher (!) Basis die Gespräche
zwischen den Gemeinden und weiteren Interessierten. Denn es gibt auch von
einigen Gemeinden in  Mönchengladbach die  Bestrebung,  deutliche größere
Räume zu begründen und die Gesamtzahl somit von fünf auf beispielsweise
nur vier oder drei zu senken.
Vieles ist noch o昀昀en – das Einzige, was feststeht, ist ein Datum: Am 30. Juni
müssen die Gemeinden sich mitsamt ihren Gremien entschieden haben. Die
Umsetzung soll ab 2024 bis Ende 2027 erfolgen.

Deutlich greifbarer ist die Einrichtung eines neuen Leitungsgremiums für unse-
re Pfarre. Sechs Vertreter:innen von Hauptamt, Kirchenvorstand und Pfarreirat
sowie Ersatzpersonen haben sich bereit erklärt, die Aufgaben von Pfr. Röring
(soweit kirchenrechtlich möglich) zu übernehmen und werden nun von zwei
Organisationsberatern des Bistums auf  die  neue Aufgabe vorbereitet.  Dass
Pfarrer Röring erst Ende des Jahres die Pfarre verlässt, gibt dem neuen Gremi-
um etwas mehr Zeit, sich gut vorzubereiten. In einer der nächsten Ausgaben
werden wir das Gremium und seine Aufgaben detaillierter vorstellen.

Auch der geplante Kirchenumbau wurde in der Pfarrversammlung vorgestellt.
Neben den ersten Architektenentwürfen wurde auch die Zeit der notwendigen
Kirchenschließung thematisiert.  Messen  werden/sollen  in  Wanlo  statt昀椀nden.
Angeregt wurde auch, ob Gottesdienste nicht auch im evangelischen Gemein-
dezentrum an der Denhardtstraße statt昀椀nden können, was insbesondere für
ältere Gemeindemitglieder den Weg erleichtern würde – und ob sie es gehört
hätte:  Nur  wenige  Stunden  nach  der  Versammlung  bot  Pfarrerin  Gommel-
Packbier  von  sich  aus  an,  ob  wir  das  Zentrum  als  Ausweichort  nutzen
möchten. Danke für diese gelebte Ökumene hier in Wickrath!

Christoph Tenberken
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Ein Vierteljahrhundert Wickrath

Pfarrer Michael Röring feiert sein silbernes Ortsjubiläum

Wissen Sie noch, was Sie im Frühjahr 1998 gemacht haben?
Zugegeben, auch ich musste ersteinmal überlegen: Aber ich war zu dieser Zeit
noch nicht einmal volljährig und habe vermutlich gemacht, was alle in diesem
Alter machen: Natürlich 昀氀eißig lernen.
Und während die Welt über die Lewinsky-A昀昀äre von Präsident Clinton disku-
tiert,  Bayern die Todesstrafe abscha昀昀t und die EU die Einführung des Euro
beschließt,  kommt man in Wickrath zu einer  wichtigen Sitzung zusammen:
Kirchenvorstand und Pfarreirat erhielten Besuch vom damaligen Regionalvikar
Eckhard Lossen. Im Gepäck hatte er den damals 40-jährigen Michael Röring. Er
sollte Nachfolger für Pfarrer Wolfgang Kirsten werden, der in den Ruhestand
ging. Schnell gaben die Gremien ihr Einverständnis und Pfarrer Röring wurde
feierlich in sein Amt eingeführt.

Bewegte  Zeiten begleitete(n)  Michael  Röring in  seiner  bisherigen Amtszeit:
Fusionsprozesse  mit  Wanlo,  Wickrathhahn und Herrath,  Gründung der  GdG
MG-Süd mit der Pfarre St. Laurentius Odenkirchen, Wechsel von hauptamtli-
chen  und  ehrenamtlichen  Mitarbeitenden,  Gremien  mit  sich  verändernden
Besetzungen,  drei  Päpste und zwei  Bischöfe im Bistum Aachen.  Jubelhoch-
jauchzendes Kirchengefühl mit dem Weltjugendtag 2005 in Deutschland – und
der völlige Absturz in 2010 mit Verö昀昀entlichung und der bis heute nicht end-
gültig verarbeiteten MHG-Studie zum sexuellen Missbrauch in der Deutschen
Kirche.

Klar positionierte sich Pfr. Röring gegen Missbrauch von Macht und klerikaler
Struktur  und  zu  Gunsten  von  Frauenweihe,  einer  befreienden  Sexualmoral
(„Kein  Recht,  in  die  Schlafzimmer  zu  schauen“)  und  insbesondere  der
Ökumene. 

Ein pastorales „Paar“ hat sich dann auch gefunden: 2011 trat Esther Gommel-
Packbier  ihren  Dienst  in  Wickrathberg  an  und es  wurde eine  ökumenische
Basis und Gemeinsamkeit  nicht nur zwischen Röring und Gommel-Packbier,
sondern  auch  zwischen  der  evangelischen  und  katholischen  Gemeinde
gefunden, die in der Region bis heute beispiellos ist. Gemeinsam werden an
Weihnachten, Ostern, Christi Himmelfahrt, zu Wochenmärkten, beim Fest am
See und viele  weiteren  Gelegenheiten  gemeinsame Gottesdienste  gefeiert.
Immer stärker in die ökumenische „Bütt“ gehen dabei auch die Wort-Gottes-
Feier – Leitenden. Schon vor über 20 Jahren hat Michael Röring den Einsatz
von ehrenamtlichen Laien als Leiter:innen in Wort-Gottes-Feiern eingerichtet
und gefördert. Heute pro昀椀tieren die Gemeinden der Pfarre von den Früchten:
Viele Personen engagieren sich, können untereinander aushelfen und so ein
regelmäßiges Gottesdienst-Angebot gewährleisten.

Seine  eigenen  Gottesdienste  (Messen)  sind  legendär:  Besonders  legendär
kurz. Insbesondere, wenn darauf noch eine Taufe folgt. Anstatt ausschweifen-
der  Predigten  folgen  diese  der  Devise:  In  der  Kürze  liegt  die  Würze.  Und
gewürzt sind sie allemal mit kritischen Hinweisen zu problematischen Entwick-
lungen in Kirche und Gesellschaft.
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Glaubenskommunikation auf Augenhöhe ist ihm immer wichtig gewesen – und
das  Vertrauen  darauf,  dass  jedes  Gemeindemitglied  für  seinen  eigenen
Glauben  auch  selbst  verantwortlich  ist  und  keine  Verordnung  des  Pfarrers
benötigt. Besonders deutlich wird dies in den monatlichen Bibelgesprächen,
die er nicht für theologische Vorlesungen nutzt, sondern auf Augenhöhe in das
kritische und wertschätzende Gespräch mit den Teilnehmenden geht. 

Doch es bleibt auch ein großes „Aber“: Wirklicher Niederrheiner ist Michael
Röring nie geworden. Der in Nordhorn geborene ist vom Gemüt her immer
Norddeutscher geblieben. Aber einmal im Jahr stach der Schalk dann doch
durch:  Bei  der Karnevalsfeier  der kfd,  zu der er  immer mit  einem eigenen
Programmpunkt zum Lachen der anwesenden Damen brillierte. 

Im Rahmen seiner Einführung
wurde er gefragt, welchen Ein-
druck er denn von der Antoni-
us-Kirche habe. Seine Antwort
drückte  die  Verwunderung
darüber  aus,  dass  sie  ver-
schlossen sei. Eine Kirche sol-
le o昀昀en sein. – Geändert wer-
den  konnte  dieser  Zustand
allerdings  bis  heute  (noch)
nicht. 
Aber  es  sollte  sich  in  der
Kirche  allgemein  etwas  ö昀昀-
nen,  was  manche  kaum  für
möglich gehalten haben: Über
120  queere  kirchliche  Mitar-
beitende nehmen wortwörtlich
jeglichen Mut zusammen und
stemmen  sich  mit  „Out  in
Church“ gegen die Sexualmo-
ral  und  insbesondere  die
Arbeitsbedingungen in der Kir-
che,  wenn man nicht  hetero-
sexuell  ist.  Auch  mit  dabei
war: Michael Röring. 

1998-2023:  25  Jahre  wirkt
Michael  Röring nun schon als
Pfarrer  in  Wickrath,  Wanlo,
Wickrathhahn  und  Herrath.
Lange  war  nicht  klar,  ob  es

nun im Sommer „nur“ ein Jubiläum zu feiern gilt.  Denn Michael  Röring hat
beim Bischof um seine Entp昀氀ichtung gebeten.  Mittlerweile ist  klar,  dass er
noch  bis  Ende  2023  unser  Pfarrer  bleibt  und  wir  somit  mit  der  gesamten
Gemeinde Ende Juni sein silbernes Ortsjubiläum feiern können.
Herzliche Einladung!

Christoph Tenberken
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Den Glauben unserer Kinder, können wir nicht „machen“,
aber wir können ihn anregen zu wachsen

Katechet oder Katechetin werden in unserer Pfarre

Ende  April  und  Anfang  Mai  haben  in  unserer  Pfarre  52  Kinder  die
Erstkommunion  gefeiert.  Begleitet  wurden  Sie  von  Katechetinnen,  die  sich
bereit erklärt haben, ihren eigenen Glauben mit den Kommunionkindern zu
teilen  und  diese  auf  ihrem  Weg  zur  Erstkommunion  zu  begleiten.  Dieses
Engagement ist für uns als Pfarre von großer Bedeutung und wir danken allen
Katecheten und Katechetinnen für Ihren Dienst.

Nach  den  Sommerferien  werden wir  die  Einladungen zum Elternabend  zur
Erstkommunionvorbereitung  2023/2024  versenden.  In  der  Vergangenheit
haben sich aus dem Kreis der Eltern Katecheten und Katechetinnen gefunden.
Dies wird jedoch zunehmend schwieriger, da viele Eltern Vollzeit beschäftigt
sind oder anderweitig zeitlich gebunden sind. 

Als Katechet oder Katechetin verschenken Sie ein wenig Ihre Zeit in einem klar
umgrenzten  Zeitrahmen.  Die  Vorbereitung  erfolgt  mit  einem  Konzept,  das
inhaltlich detailliert aufbereitet ist und im Rahmen von Tre昀昀en in Kleingruppen
und in der Gesamtgruppe durchgeführt wird. Bei Katechetentre昀昀en und bei
Bedarf  erhalten  Sie  selbstverständlich  Anleitung,  Unterstützung  und  die
Möglichkeit zum Austausch. Für Fragen und bei Problemen stehen wir Ihnen als
Ansprechpartner zur Seite.

Viele  Katecheten  berichten  davon,  dass  Sie  über  die  Erlebnisse  in  den
Kleingruppen hinaus,  die  Beschäftigung mit  den Fragen des Glaubens sehr
positiv erlebt haben. Auch Sie als Katechet/in erhalten Impulse für Ihr eigenes
Glaubensleben. Es entsteht ein Kontakt mit den Familien Ihrer Gruppe, zu den
anderen  Katecheten  und  Katechetinnen  und  darüber  hinaus  auch  zu  der
Gemeinde vor Ort. 

Mit Kindern auf dem Weg zu sein, kann sicher auch einmal anstrengend sein.
Freude, Spaß und schöne Momente sind aber ganz sicher garantiert.

Sind Sie interessiert daran, ihren Glauben mit einer Handvoll Kinder zu teilen
und diese für die Zeit der Vorbereitung auf dem Weg zur Erstkommunion zu
begleiten?

Dann melden Sie sich doch zunächst ganz unverbindlich.
Ansprechpartnerin Gemeindereferentin Birgit Schmidt,

E-Mail: buero@birgitschmidt.de, Telefon 0157-53097441.
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Erstkommunionvorbereitung 2023 / 2024
In diesem Pfarrbriefartikel möchte ich Sie bereits über die Erstkommunionvor-
bereitung für  die  Kinder  informieren,  die  nächstes  Jahr  die  Erstkommunion
empfangen möchten.
Nach den Sommerferien werden wir Einladungen zum Infoabend für die Eltern
versenden.  Diese  Einladungen  erhalten  die  Familien,  die  in  unserer  Pfarre
gemeldet sind, wenn die Kinder im kommenden Schuljahr die 3. Schulklasse
besuchen.
Zur frühzeitigen Planung möchte ich Ihnen bereits heute eine Übersicht zu den
ersten Terminen geben. Am Elternabend werden Sie alle wesentlichen Informa-
tionen und eine komplette Übersicht über alle geplanten Termine im Rahmen
der Vorbereitungszeit erhalten. Die Anmeldung zur Erstkommunion 昀椀ndet in
der Zeit vom 20.-29. September statt. 

Elternabend zur Erstkommunionvorbereitung 2023 / 2024
für alle Erstkommunionen in Wanlo, Wickrath und Wickrathhahn
Zeit: 19. September 2023 19.30 Uhr 
Ort: St. Antonius Kirche, Klosterstraße in Wickrath

Termin der Erstkommunionen:
in Wanlo und Wickrathhahn 21. April 2024
in Wickrath 28. April 2024

Ansprechpartnerin Gemeindereferentin Birgit Schmidt,

E-Mail buero@birgitschmidt.de, Telefon 0157-53097441

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir freuen uns in der Begegnungsstätte

am Sonntag 11. Juni 09:30 Uhr und am Samstag 08. Juli 17:30 Uhr

jeweils eine Wortgottesfeier anbieten zu können. Wir würden uns über eine
rege Teilnahme sehr freuen. Im Anschluss 昀椀ndet bei einer Tasse Ka昀昀ee wieder
ein ungezwungener Austausch statt. 

Es gibt noch eine Neuanscha昀昀ung in der Begegnungs-
stätte. Die ehemaligen Fensterbilder konnten zwischen-
zeitlich von einem Schreiner in einen Wandschrank ein-
gebaut werden. Sie können diese gerne bei Ihrem nächs-
ten Besuch bei uns in der Begegnungsstätte anschauen.

Das Gemeindeteam ist nach wie vor auf der Suche nach
Unterstützern  für  unsere  ehrenamtliche  Arbeit.  Sollte
sich jemand angesprochen fühlen, dürfen Sie uns gerne
ansprechen. Wir freuen uns auf Sie. 

Herzlichst Ihr Gemeindeteam 
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Ewald Arenz
Alte Sorten (Roman)

© DuMont Buchverlag GmbH & Co. KG, 2020

Hinter  dem,  meiner  Meinung nach,  nichtssagenden Titel  verbirgt  sich  eine
wunderbare Geschichte zweier Frauen, die sich niemals gesucht und dennoch
gefunden haben und sich gegenseitig zeigen, wie stark sie doch sind. 

Die  junge  Sally  und  die  Hofbesitzerin  Liss  sind  beide  vom  Schicksal
gezeichnet, sie haben das Vertrauen in andere Menschen verloren und sind
lieber für sich. Sie stoßen die Menschen in ihrer Umgebung weit von sich und
auch als Leser kann man ihr Verhalten zu Beginn nicht nachvollziehen. Doch
schnell gewinnt man Sympathie für die beiden und versteht mehr und mehr,
was hinter dieser Fassade steckt, die sowohl Sally als auch Liss so mühsam
versuchen aufrecht zu erhalten. 

Im  gesamten  Buch  verwendet  der  Autor  einen  wunderschönen,  昀氀üssigen
Schreibstil und zeigt dem Leser den achtsamen Blick aus der Sicht der jungen
Sally sowie der erfahreneren Liss auf ihre Welt ohne dabei schwer, übertrieben
oder langatmig zu werden.

Ein wunderschönes, achtsames Buch, das ich unbedingt empfehlen kann. 

Franka
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Elke Heidenreich
Ihr glücklichen Augen (Kurze Geschichten zu weiten Reisen)

Elke Heidenreich ist  viel  gereist  in  ihrem Leben.  Als
Journalistin und privat.  Und nie hat sie vorher einen
Reiseführer benutzt, um möglichst alle Sehenswürdig-
keiten der jeweiligen Orte zu 昀椀nden. 
Nein, Elke Heidenreich reist  um des Erlebens willen.
Sie will in die Oper gehen, den Menschen beim Leben
zuschauen, einen Ort mit allen Sinnen in sich aufneh-
men.  Um  sie  dann  in  wunderbaren  Geschichten  zu
erzählen.  Sie  erzählt  von  Gesprächen,  Geräuschen,
Gerüchen und Gefühlen. 
Zum Beispiel vom Unterschied zwischen Moskau und
Sankt Petersburg. Oder von Clare Island, der Insel der
Piratenkönigin. Wie es dazu kam, dass „Il Papa buono“,
der gute Papst, sie in Rom gesegnet hat. Oder was sie
mit der Königin von Mailand verbindet. In Berlin erläu-
tert ihr ein Taxifahrer seinen Wochen-Speiseplan und
in Peking führt ein Amerikaner sie ins Hofbräuhaus. 
Wer mit Elke Heidenreich die Welt bereist, sieht sie mit
anderen Augen als denen eines Touristen. Mit (ihren)
glücklichen Augen.

Dorothee Wingerath

Maja Vogel
Die drei !!! - Die Handy-Falle (Band 1)

Hallo liebe Mädchen und Jungs,

ich heiße Finja und bin 8 Jahre alt, lese aber lieber Bücher für Ältere.

Ich gehe in die 3. Klasse und lese sehr gerne. Von den drei!!! habe ich schon
viele Bücher gelesen. Hier erzähle ich euch von Band 1 - Die Handy-Falle. Die
drei !!! 
Kim, Franzi und Marie sind drei clevere Mädchen, die immer wieder spannende
Fälle lösen. In ihrem ersten Fall wollen die Mädchen einer Klassenkameradin
helfen,  die erpresst  wird.  Bei  ihren Ermittlungen bringen sich die Mädchen
durch rätselhafte Hinweise in Gefahr. Können sie den Fall lösen? Und was hat
das neue Handy damit zu tun? Ich kann euch das Buch sehr empfehlen, wenn
ihr Spannung und Spaß mögt.

Viel Spaß beim Lesen!

Eure Finja

  ©2023 Kosmos Verlag
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„Cafe Jedermann“ am 19. April im Pfarrheim
Cafe Jedermann, normalerweise jeden 1. und 3. Mittwoch um 14:30 Uhr ein
Tre昀昀punkt zum Quatschen und Klönen für alle Wanloer und manch anderem
Besucher.  Aufgrund der Uhrzeit  meistens für die älteren Bewohner unseres
Dorfes.
Nicht so an diesem Mittwoch. Da der heutige Termin zusätzlich über Hauswurf-
post beworben wurde, waren um halb drei schon die Stühle knapp, man wollte
ja etwas sehen vom angekündigten Bildvortrag über Wanlo in der ersten Hälfte
des 20. Jahrhunderts.

Fred Brücher  hatte  aus seinem digitalen
„Archiv Wanlo“ (mehr als 25.000 Text- und
Fotodateien) herausgeholt,  was die Foto-
gra昀椀e aus ihren Anfangsjahren her gab.
Nachdem die Positionierungsprobleme mit
Leinwand und Beamer gelöst waren ging
es los mit alten Urkunden und Landkarten,
z. B. einen Kirchenbucheintrag zur Bruder-
schaftgründung im Jahre 1400. 
Als dann die ersten realistischen Fotos mit
Blicken  in  das  alte  Wanlo  und  seine
Bewohner  auf  die  Leinwand  kamen,

wurden Freds Erläuterungen durch manches Flüstern untermalt. Ein Großteil
der Besucher wunderte sich über Fotos von Veranstaltungen und Festen der
damals  kaum  zählbaren  Wanloer  Vereine.  Neben  den  heute  noch  aktiven
Vereinen  Tus  03  und  den  Ströpp  06,  waren  da  Sport-  und  Turnvereine,
verschiedene Gesangsvereine und auch ein Radfahrverein. Hierzu passte das
Bild vom  nicht unumstrittenen  Pastor Hütten,  der manche Vereinsgründung
unterstützt haben soll. 

Einige der Anwesenden erinnerten, dass  Eltern  bzw.  Großeltern hier und da
Mitglied gewesen waren. Nicht unerwähnt bleiben sollten die gezeigten unver-
schämt großen Geldscheine als Folge des „Schwarzen Freitags“.
Wenige  Zuschauer konnten  sich  auf  Klassenfotos  aus  ihren  Kindertagen
bestaunen.  Das Karneval in „Klein Kölle an der Niers“ zu allen Zeiten gelebt
wurde,  zeigten Fotos der  Karnevalsumzüge vor  dem  2.  Weltkrieg.  Der  Zeit
geschuldet wurden Festwagen von Pferden gezogen.  Zusammengefasst kann
man feststellen,  es herrschte bäuerliches Leben in Wanlo,  Pferde und Vieh
zählten zum Alltag.
Der erste Traktor im Dorf wurde auch gezeigt, wobei der stolze Besitzer nicht
eindeutig  zugeordnet  werden  konnte.  Modernere  Zeiten  begannen  mit  der
Buslinie von Erkelenz über Wanlo nach Hochneukirch und dem zu bestaunen-
den Bus der Verkehrsbetriebe Erkelenz.
Insgesamt ein vergnüglicher Nachmittag im Cafe Jedermann und schon eine
Vorfreude auf den kommenden Nachmittag. A.Brücher & P.Schürmans
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Diashow am Mittwoch,
07. Juni 2023 um 14:30 Uhr

„Eine Zeitreise durch
Wanlo“

von 1950 bis 1959

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

weitere Termine „Cafe Jedermann“ in 2023 (Beginn immer 14:30h)

7. und 21. Juni    5. und 19. Juli    2. und 16. August

---4. Oktober ---18.Oktober mit Federweißem und Zwiebelkuchen

15. November mit Weckmann essen

06. 12. 2023  Jahresabschluss
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 Pfarre St. Matthias Wickrath

 Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: Pfarrsekretärin Maria Bode,
 Klosterstr. 13, Tel. 57295, Fax 58333 Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 18 Uhr, Mon. geschl.
 eMail: st.antoniuswickrath@t-online.de Internet: www.sankt-matthias-wickrath.de
 Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: Voigtsstr. 35, Tel. 53976,  Mi 17 – 18 Uhr
 Verwaltung Kirche und Friedhof Herz Jesu: Michael Peters Tel. 950730
 Gemeindebüro St. Mariä Himmelf. Wanlo: M. Küppers, An der Kirche 20a 
 Tel. 02166/53176, Mobil 0174/6078784
 Zuständigkeit für Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: Maria Bode Tel. 57295
 Pfarrheim Wickrathhahn: Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn (s.o.)
 Begegnungsstätte Herrath: Nelly Wirtz Tel. 6769539 
 Pastoralteam:
 Pfarrer: Michael Röring, Klosterstr. 13, Tel. 02166/57295 eMail: Mroering@t-online.de
 Subsidiar: H.-Josef Biste, Tel. 02161/4672430 eMail: Josef-Biste@t-online.de
 Diakon: Daniel Ohlig, Tel.: 02166/9649511 eMail: daniel.ohlig@bistum-aachen.de
 Gabriele Rütten, Tel.02166/552752 Ursula Kutsch, eMail ursula.kutsch@bistum-aachen.de

 Birgit Schmidt, Tel. 02166/552751

 Priesternotruf: 0172/2424277

 Herausgeber: Pfarreirat der Pfarre St. Matthias
 Redaktion: Ehrenamtliches Pfarrbriefteam St. Matthias, Klosterstr. 13
 eMail: pfarrbrief-st-matthias@dg-email.de
 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.07.2023
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